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Präambel 

Die LAKAL GmbH, Am Pitzberg 2, 66740 Saarlouis (nachfolgend „LAKAL“) gewährt gewerblichen 

Kunden (nachfolgend „Lizenznehmer“) ein einfaches, nicht-exklusives, nicht übertragbares und wi-

derrufliches Nutzungsrecht an den über dieses Portal bereitgestellten Bildmaterialien. Dieses 

Recht besteht ausschließlich zur Bewerbung von Produkten, die der Lizenznehmer unmittelbar von 

LAKAL bezogen hat. Die Nutzungsbefugnis ist an die fortlaufende Geschäftsbeziehung zwischen 

den Parteien gebunden und unterliegt den nachfolgenden Regelungen. 

 Umfang der Nutzungsrechte 

Das eingeräumte Nutzungsrecht umfasst die Vervielfältigung und öffentliche Zugänglichma-

chung der Bildmaterialien in Printmedien des Lizenznehmers, Online-Shopsystemen oder 

sonstigen Werbematerialien des Lizenznehmers sowie technischen Dokumentationen aus-

schließlich zum Zweck des Vertriebs und der Absatzförderung der jeweiligen Produkte von 

LAKAL. 

 Pflichten des Lizenznehmers 

2.1. Der Lizenznehmer ist verpflichtet, die zur Verfügung gestellten Bilder: 

• nicht im Zusammenhang mit Rechtsverletzungen (insbesondere, aber nicht ab-

schließend Urheber-, Leistungsschutz-, Bild-, Persönlichkeits- und sonstige Rechts-

verletzungen) und/oder Straftaten zu nutzen; 

• nicht im Zusammenhang mit parteipolitischen, ideologischen bzw. weltanschauli-

chen, rechtsradikalen, gewaltverherrlichenden, diskriminierenden, beleidigenden, 

pornografischen oder jugendgefährdenden Inhalten / Aktivitäten oder zur Verherrli-

chung von Drogen, anderen illegalen Suchtmitteln oder Tabakwaren zu nutzen; 

• nicht im Zusammenhang mit negativer Berichterstattung / negativen Äußerungen 

über LAKAL zu nutzen. Die Bilder dürfen insbesondere nicht in einem Kontext ver-

wendet werden, der geeignet ist, den Ruf oder die Produkte und Dienstleistungen 

von LAKAL herabzusetzen oder zu verunglimpfen. 

2.2. Ausdrücklich ausgeschlossen ist zudem insbesondere die Verwendung in sozialen Me-

dien ohne direkten Produktbezug, zur Bewerbung der Leistungen des Lizenznehmers 

ohne Bezug zu den Produkten von LAKAL oder zum Zweck des Vergleichs der Produkte 

von LAKAL mit denen von Mitbewerbern. 

 Quellenangabe 

3.1. Jede Nutzung ist mit dem Hinweis „Bildmaterial: LAKAL“ oder einem ähnlich eindeutigen 

Quellennachweis zu kennzeichnen, der den Firmennamen „LAKAL“ enthalten muss, wo-

bei „LAKAL“ entweder in Textform oder in Form des Logos von LAKAL eingebunden 

werden kann. 

3.2. Die Bildquellenangabe ist – soweit es die technischen Gegebenheiten und Platzverhält-

nisse erlauben – in unmittelbarer Nähe zu der konkreten Nutzung oder unmittelbar auf 

dem Bild zu platzieren. 
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 Dauer der Lizenz 

4.1. Die Nutzungsberechtigung wird für einen Zeitraum von zwölf Monaten ab der letzten 

Rechnungsstellung von LAKAL an den Lizenznehmer gewährt und verlängert sich auto-

matisch bei fortgesetzter Geschäftsbeziehung. Maßgeblich ist dabei das Rechnungsda-

tum der jüngsten Lieferung von Produkten durch LAKAL an den Lizenznehmer. 

 Bearbeitungen und Modifikationen 

5.1. Eine Bearbeitung der Bilder ist nicht zulässig. Hiervon ausgenommen sind lediglich Grö-

ßenänderungen oder geringfügige Zuschnitte, soweit diese der sachgerechten Präsen-

tation der Produkte dienen und den Charakter des Bildes nicht verändern. Zulässig ist 

auch die Angabe der Quelle gemäß Ziffer 3 unmittelbar auf dem Bild. 

5.2. Unzulässig ohne ausdrückliche Genehmigung von LAKAL sind insbesondere die Entfer-

nung abgebildeter Personen oder Logos, die Veränderung des Produkthintergrunds oder 

die Kombination mit Marken von Wettbewerbern oder des Lizenznehmers. 

 Sanktionen bei Vertragsverstößen 

6.1. Im Falle unberechtigter Nutzung der Bildmaterialien entgegen den Bestimmungen dieser 

Lizenzvereinbarung erlischt das Nutzungsrecht des Lizenznehmers an den unter diesen 

Lizenzbestimmungen bereitgestellten Bildmaterialien. Weitergehende Unterlassungs- 

und Schadensersatzansprüche bleiben unberührt. 

6.2. Verletzt der Lizenznehmer eine der in dieser Nutzungsrechteeinräumung geregelten 

Verpflichtungen, oder überschreitet er die ihm eingeräumten Nutzungsrechte, so ist er 

LAKAL gegenüber zur Unterlassung verpflichtet; soweit ein Verschulden gegeben ist, 

kann LAKAL gegenüber dem Lizenznehmer zudem Schadensersatzansprüche geltend 

machen. 

 Haftung von LAKAL 

7.1. Für Ansprüche des Lizenznehmers auf Schadensersatz oder Ersatz „vergeblicher Auf-

wendungen" (§ 284 BGB) gegen LAKAL gelten die nachfolgenden Bestimmungen. Die 

Haftung von LAKAL nach dem Produkthaftungsgesetz (§ 14 ProdHaftG), der DSGVO 

und von LAKAL abgegebene Garantien bleiben unberührt. 

7.2. LAKAL haftet für alle Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflicht-

verletzung von LAKAL, der Mitarbeiter, eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsge-

hilfen von LAKAL beruhen, nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

7.3. LAKAL haftet ferner für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen, grob fahrlässigen oder fahrlässigen Pflichtver-

letzung von LAKAL, der Mitarbeiter, eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehil-

fen von LAKAL beruhen, nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

7.4. Für fahrlässige Verstöße, die nicht unter Ziffer 7.3 fallen, haftet LAKAL, wenn LAKAL 

eine wesentliche Vertragspflicht, d.h., eine Pflicht, deren Erfüllung für die Erreichung des 

Vertragszwecks von besonderer Bedeutung ist (wesentliche Vertragspflicht oder Kardi-

nalpflicht), fahrlässig verletzt hat. Die Haftung ist in solchen Fällen auf den typischer-

weise eintretenden Schaden begrenzt, d.h., auf solche Schäden, mit deren Entstehung 

im Rahmen des Vertrages typischerweise gerechnet werden muss. Eine wesentliche 

Vertrags- oder Kardinalpflicht im vorgenannten Sinne ist eine solche, deren Erfüllung die 
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ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut und vertrauen darf. 

7.5. In allen anderen Fällen haftet LAKAL nicht. 

 Schlussbestimmungen 

8.1. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis ist der Sitz von 

LAKAL. 

8.2. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 


